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Pressetermin  
 
Conchita Wurst und Kasha Nabagesera: Künstlerin trifft Aktivistin um 
die Rechte von LGBTI zu unterstützen 
 
Die österreichische Pop-Künstlerin und weltweit LGBTI-Ikone Conchita 
Wurst, die im Jahr 2004 den Eurovision Song Contest gewann, wird sich mit 
der Preisträgerin des diesjährigen Right Livelihood Award, der 
ugandischen LGBTI-Menschenrechtsaktivistin Kasha Jacqueline Nabagesera, 
am 27. November 2015 in Stockholm treffen, drei Tage vor der diesjährigen 
Preisverleihung. 
 
Nach ihrem Treffen stehen Wurst und Nabagesere für Interviews und Fotos 
zur Verfügung. 
 
Zeit und Ort 
Freitag, 27. November 2015 
11:30 – 12:00 Uhr 
Hotel Hasselbacken, Hazeliusbacken 20 
Stockholm 
AKKREDITIERUNG ERFORDERLICH: 
presse@rightlivelihood.org  
 
Nabagesera wird der Preis verliehen, „weil sie sich trotz unerträglicher 
Einschüchterung und Gewalt mit Mut und Hartnäckigkeit für das Recht von 
LGBTI auf ein Leben ohne Vorurteile und Verfolgung einsetzt“.  
Im Juni 2015 zierte sie das Cover der europäischen Ausgabe des Time 
Magazin. In einem feindlichen und repressiven Umfeld hat Nabagesera 
Aufmerksamkeit auf die alltäglichen Menschenrechtsverletzungen gelenkt 
und erfolgreich das Justizsystem genutzt, um LGBTI-Rechte in Uganda 
und anderswo voranzubringen. 
http://www.rightlivelihood.org/nabagesera.html 
 
Wurst ist eine langfristige Unterstützerin der LBGTI-Rechte: Nachdem 
sie den Eurovision Song Contest gewann rief sie den inzwischen legendären 
Satz: "We are unity and we are unstoppable". Mit dem Treffen 
unterstreicht Wurst ihre Solidarität mit den Unterdrückten und Verfolgten 
LGBTI in Uganda und ruft für die Anerkennung 
ihrer unveräußerlichen Menschenrechte auf. Wurst sprach bereits vor dem 
Europäische Parlament und den Vereinten Nationen. 
http://www.conchitawurst.com 
 
Über den Preis  
Die oft als „Alternative Nobelpreise“ bezeichneten Right Livelihood Awards 
wurden 1980 von Jakob von Uexküll gegründet, um „jene zu ehren und zu 
unterstützen, die praktische und beispielhafte Antworten zu 
den dringendsten Herausforderungen unserer Zeit finden und erfolgreich 
umsetzen“. Heute wird der Preis von privaten Spendern finanziert. 
Die Preisverleihung findet traditionell im Schwedischen Reichstag 
mit Unterstützung aller etablierten Parteien statt. Mit den Preisträgern von 
2015 zählt die Right Livelihood Award Stiftung 162 Preisträger aus 67 
Ländern. 
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Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an unser Presseteam: 
Für Medien in Schweden 
Theresa Wan Ng 
Mobil: +46 723 16 33 28, 
Email: press@rightlivelihood.org  
 
Für deutschsprachige Medien 
Holger Michel 
Tel: +49 30 600 319 33 42 
Mobil: +49 178 66 23 679 
Email:  michel@laut-und-deutlich.com 
 
Für Internationale Medien 
Xenya Cherny-Scanlon, Head of Communications 
Mobil: +41 76 690 87 98 
Email: xenya@rightlivelihood.org 	  
 
 


